
Name	des	Moduls:	N03	Nachhaltigkeitsmanagement	
Prüfung:	
N03	Nachhaltigkeitsmanagement	

LV.-Nr.:	 ECTS-Punkte:	
10	CP	

Empfohlene	Einordnung:	
A.	Semester	

Pflichtkennzeichen:	
[PF]		

Lehrveranstaltungssprache:	
Deutsch		

Modulverantwortung:	
Prof.	Dr.	Petra	Teitscheid	

Modulturnus:	
WiSe,	SoSe	

Information	zur	Anmeldung:	

Lehrende:	
Prof.	Dr.	Petra	Teitscheid	
Qualifikationsziele	 Die	Studierenden	kennen	ausgewählte	Themenfelder	und	dazugehörige	

Methoden	des	Nachhaltigkeitsmanagements,		
• können	diese	auf	Fallbeispiele	anwenden,
• können	Nachhaltigkeitskonzepte	der	Lebensmittelbranche	vor

dem	Hintergrund	ausgewählter	ökologischer,	ökonomischer	und
sozialer	Fragestellungen	beurteilen	und	weiterentwickeln,

• können	ausgewählte	Fragestellungen	in	einem	Praxisprojekt
umsetzen.

Prüfungsform-	und	
umfang	

Siehe	aktuelle	Prüfungstermin-	und	Prüfungsformliste	

Lehrform	 • Vorlesung
• Praktikum

Lehrinhalte	 • Hintergrund,	Entwicklung	und	Themen	des
Nachhaltigkeitsmanagements

• Weiterentwicklung	des	Qualitätsmanagements	zu	einem
integrierten	Qualitäts-	und	Nachhaltigkeitsmanagement

• Ausgewählte	Werkzeuge	des	Nachhaltigkeitsmanagements
• Analyse	und	Bewertung	von	Unternehmensbeispielen
• Anwendung	ausgewählter	Instrumente	des

Nachhaltigkeitsmanagements,	z.B.
o Bewertung	von	Nachhaltigkeitsberichten
o Erstellung	einer	Gemeinwohlbilanz	oder	einer	CSR

Strategie	in	Kooperation	mit	Unternehmen
Workload	 Präsenzveranstaltung	(6	SWS):	

Studentische	Vor-	und	
Nachbereitung:		
Summe:	

	90	h	
	210	h	

		300	h	

Inhaltliche	
Voraussetzungen	

Kenntnisse	im	Qualitätsmanagement	

Formale	
Voraussetzungen	

keine	
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